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Moderne Schahsuche
GEOCACHEN / Die Teens Sportivbegaben sich beim Geocachen
auf eine moderne Schnitzeljagd quer durch die StockerauerAu.
ST0CKERAU / Bei traumhaftem
Herbshnretter machten sich die
14- bis l9-jährigen fugendlichen
auf, um den neuen Trend Geoca-
ching fi.ir sich zu entdecken. Be.
gleitetwurden sie dabeivon Her-
bert Wiedermann, Paddelwart
des Stockerauer Alpenvereins
und leidenschaftlicher Geoca-
cher. ,,Beim Geocachen ist der
Weg das äe1", erklärte er den ju-
gendlichenWanderem.

Das traf vor allem auf den aus-
gewählten Cache namens
..Schau in die Au zum A\f' zu.
Dieser ist ein sogenannter Mul-

ti.Cac*re. Bei diesem müssen
mehrere Stationen, genannr
Stages, absolviert werden, um
schlussendlich den Schatz,
sprich den Cache, heben zu kön-
nen. Das Besondere an diesem
Stockerauer Alpenvereins-Cache
ist, dass er sowohl - wie norrna-
lerweise üblich - mit einem
GPS-Gerät als auch ohne solches
durch eine vorgegebene Karte
absolviert werden kann.

Die Iugendlichen lösten voller
Eifer alle Rätsel und genossen
dabei den henlichen Spazier-
gang durch die herbstliche Au.

Herbe rt Wi ede rm an n, J u I ian
Bsteh, Fia fdelmanq, Lena Scho-
ber und Jülia Vybiral genießen die
Freizeitaktivität,, Qeocachen" in
der freien Natur. Dieses Mal ging
es in die Weiten der Stockerauer
Au. F0T0: ZVG


